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A. Referate.

I. Allgemeines, Methoden.

252. Darwin, seine Bedeutung im Ringen um Weltanschauung und
Lebenswert. Sechs Aufsätze von Wilhelm Bo eis che, Bruno
Wille, Eduard Da v id, Max Ap e 1, Rudolf Pen zi g,
Friedrich Naumann. 128 S. Berlin-Schöneberg, Verlag der
„Hilfe“ o. J. (1909). Preis 1 Jl.

Boelsche entwirft in der bekannten fesselnden Weise ein anschauliches
Bild der Geschichte des Entwickelungsgedankens von den ersten Anfängen
bei den alten Völkern des Orients an bis auf unsere Zeit. — Wille ent

wickelt sodann Darwins Prinzip des Kampfes ums Dasein und betont dabei,
daß die naturwissenschaftliche Theorie einer streng gesetzlichen Welt keine
materialistische oder mechanistische Philosophie erfordert. — David be
schäftigt sich mit „Darwinismus und sozialer Entwickelung“, im besonderen
beleuchtet er die Schäden, denen die moderne Kulturmenschheit infolge einer
mißgearteten Auslese (reiche Heiraten, Macht des Geldes, Brutalität des
Erwerbslebens) ausgesetzt ist. — Apel weiter behandelt in seinem Beitrage
„Darwinismus und Philosophie“ die Darwinsche Lehre vom Standpunkte des
philosophischen Denkens. Er führt den großen Gegensatz zwischen ursäch
licher, mechanischer und zweckmäßiger Betrachtungsweise aus und spricht
dem Mechanismus die Bedeutung als philosophische Weltanschauung ab. —
Penzig untersucht des näheren das Verhältnis von „Darwinismus und Ethik“.
Der Darwinismus als Einheitsphilosophie befreit die Ethik von der Last des
kirchlich-theologischen Schöpfungsbegriffes und ermöglicht eine rein mensch
liche, natürliche Ethik (Entwickelungsmoral). — Naumann endlich be
trachtet die Beziehungen von „Religion und Darwinismus“.

Die meisten dieser Aufsätze, die eine Festgabe zu Darwins 100 jährigem
Geburtstag vorstellen, wurden an der freien Hochschule zu Berlin als Vor-
träge gehalten. Buschan-Stettin.

253. G. Buschan: Menschenkunde. 265 S. 3 Taf. 80 Abbild.
(Naturwissenschaftl. Wegweiser, Serie B, Bd. II, herausgeg. von
K. Lamp er t.) Stuttgart, Strecker u. Schröder, 1909. Preis 2 tJL

Es ist gewiß ein erfreuliches Zeichen der Zeit, daß in den letzten Jahren
so viele an weite Kreise der Gebildeten sich wendende Bücher, welche bio-
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